
  

 
 
 
 
 
 
 RHEIN-SIEG-KREIS 

LANDRAT  
 

 

Grußwort 
 
Zum dritten Mal gibt es jetzt schon das Schultheaterfestival „spotlights“. Dazu gratuliere ich 
den Teilnehmern und der Veranstaltergemeinschaft als Landrat des Rhein-Sieg-Kreises und 
auch ganz persönlich. 
Wieder haben sich zahlreiche Schulen aus dem Rhein-Sieg-Kreis an dem Theaterfestival 
beteiligt. Ich selbst war mehrere Male bei den Preisverleihungen im früheren Schultheater-
Wettbewerb der Jungen Theatergemeinde dabei und hatte auch die Gelegenheit, bei einigen 
Aufführungen der neuen „spotlights“ zuzuschauen. Dabei konnte ich über das Engagement 
und die künstlerischen Leistungen der kleinen und großen Darstellerinnen und Darsteller oft 
nur staunen.  
Theaterspiel setzt Kreativität frei und macht neugierig und selbstbewusst. Neben dem 
pädagogischen Wert fördert es vor allem auch den Zusammenhalt und rückt ein gemeinsames 
Ziel ins Zentrum der Aktionen. Wenn es mit Unterstützung der Kreissparkasse Köln gelungen 
ist, regelmäßig ein großes Schultheaterfestival zu veranstalten, ist das auch ein wichtiger 
Schritt bei der Förderung unserer gemeinsamen Jugendkulturarbeit in der Region 
Bonn/Rhein-Sieg. 
Ich freue mich besonders, dass in diesem Jahr noch mehr Theater in Bonn ihre Spielstätten für 
den Nachwuchs öffnen. 
Mein ausdrücklicher Dank gilt den Organisatoren und insbesondere der Jungen 
Theatergemeinde Bonn, die das Projekt betreut. Wieder haben viele Theaterleute, viele 
Spielleiterinnen und Spielleiter dafür zahlreiche unentgeltliche Arbeitsstunden investiert. 
Allen Beteiligten danke ich sehr für dieses Engagement, das gerade in der heutigen Zeit nicht 
immer selbstverständlich ist.  
Mein Dank geht auch an die Kreissparkasse Köln für die großzügige finanzielle 
Unterstützung der dritten „spotlights“.  
Vor allem aber wünsche ich den Kindern und Jugendlichen auf und hinter der Bühne viel 
Erfolg, dem Publikum eine spannende, vergnügliche und anregende Reise in die Welt des 
Theaters und allen eine schöne und erlebnisreiche „spotlights“-Woche.    
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